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Altes Rathaus und Stadthaus (rechts) um 1899  Quelle: Stadtarchiv Halle (Saale) 
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Was bezweckt die Bürgerinitiative Rathausseite e.V.? 
 

Die bisherige BI Markt-Nordostecke/Rathausseite beginnt eine neue Eta
in der Kurzform – als „BI Rathausseite e.V. i.G.“ und setzt sich w
Wiederaufbau des Alten Rathauses und (zumindest der Fassade) der Ratswaage. Das 
langjährige Werben und die Rekonstruktionsbeispiele in anderen Städten tragen Früchte: 
Immer mehr Bürger und vor allem „Stadtväter und –mütter“ haben erkannt, dass die 
Rekonstruktion des Alten Rathauses aus vielerlei Gründen wünschenswert ist. Wied
wurde Spendenbereitschaft geäußert. Diese gilt es nun in Anspruch zu nehmen und weitere 
Spendenbereitschaft zu fördern. Das wird eine neue Aufgabe der BI sein. Spender haben 
jedoch Anspruch auf eine steuermindernde Zuwendungsbescheinigung. Dafür ist ein 
eingetragener Verein mit Gemeinnützigkeitsstatus erforderlich. Deshalb konstituierte sich am 
10.4.2008 die „BI Rathausseite e.V. i.G.“. Zu den Gründungs- und ersten Mitgliedern gehören 
- neben halleschen Geschäftsleuten - u. a. der Marathon-Olympiasieger Waldemar Cierpinski, 
der Modellbauer Stephan Gorn, der Händelhaus-Direktor i.R. Dr. Edwin Werner und der 
Nobelpreisträger für Medizin Prof. Dr. Günter Blobel, der den größten Teil seines Preisgeldes 
für den Wiederaufbau der Frauenkirche in Dresden zur Verfügung gestellt hatte. 
Das Spendenkonto wird bei der SEB-Bank Halle geführt (siehe andere Seite). Barspenden sind 
zunächst nur in der SEB-Bank (Leipziger Str. 102) und an BI-Informationsstände
Um Missbrauch auszuschließen, führt die BI keine Spendensammlungen an Haustüren durch. 

 
 

BI Rathausseite e.V. i.G. 
Vorstand: Dr. U. Schröder (Vorsitz.), Prof. Dr. H. Göhre (Stellv. Vorsitz.), O. Witt (Schatzmeister) 

Satzung der BI, Aktuelles, Do nen unter www.rathausseite.de 

 

Rekonstrukt  Ratswaage 

kumente und weitere Informatio
 

Tel. 0160 - 99 21 19 93  –  E-Mail: kontakt@rathausseite.de 
Postanschrift der BI Rathausseite e.V. i.G.: Talamtstraße 7, 06108 Halle (Saale) 

ion des Alten Rathauses und der (Fassade der)

 
Ratswaage (links)  und  Altes Rathaus (rechts) nach Dreyhaupts Chronik um 1750 
Heutiger Zustand: Kaufhof-Erweiterung (links), Freifläche vor dem Ratshof (rechts) 

 

Wieviel könnte die Rekonstrukti lten Rathauses kosten? 
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er Grundlage einer Baukostenberechnung, die uns vorliegt, kann davon ausgega

en, dass – je nach Bauausführung – der Wiederaufbau des Alten Rathauses ab
Millionen Euro vorstellbar ist. (Zum Vergleich: Das Investitionsvolumen für den 
Erweiterungsbau wurde ebenfalls mit 10 Millionen Euro angegeben.) Eine namhaf
zur Rekonstruktion der Skulpturen am Alten Rathaus ist bereits zugesagt worden. 
 

Auch Sie können mit Ihrer Spende dazu beitragen, dass das Alte Rathaus eines Tages wieder 
den halleschen Marktplatz ziert. 
 

Weitere BI-Infoblätter unter www.rathausseite.de: z.B. zur Finanzierung (2007-1
(2008-02), Marktplatzgröße (2007-07), Händelfestspiele (2007-06). 
 
 

Prof. Dr. Ing. G. Glaser, ehem. Hallenser, Sächsischer Landeskonservator i.R., 
14.8.2002 
"Ich habe das [...] Rathaus noch lebendig vor Augen und mir seinen Wiederaufbau wie auch 
den der Waage als Keimzelle der Universität immer gewünscht. [...] Wenn sie [die Hallenser - 
U.S.] Rathaus und Waage - das Kaufhaus an dieser Stelle ist gleich in mehrfacher Beziehung 
für meine Begriffe denkbar schlecht - als identitätsprägende Bauten wirklich wollen, wird ein 
solches Vorhaben auch gelingen. [...] Ich halte die Rekonstruktion der Ostseite des 
Marktplatzes zu Halle, der ein herausragender Platzraum war, für diskussionswürdig – 
vorausgesetzt, sie ist aufgrund der Quellenlage überhaupt möglich und eine angemessene 
Nutzung wird gefunden. [...]“ 
 

W. Heinrich, Baudezernent a.D. (Sonntagsnachrichten, 8.6.1997) 
„Alle Grundrisse, Schnitte und Ansichten zum Alten Rathaus liegen im Stadtarchiv vor und sind 
dort einzusehen.“ 
 
 

 
Spendenkonto: SEB-Bank Halle (Saale), Konto-Nr. 1729 666 800, BLZ 81010111 

(für Auslandszahlungen IBAN: DE42 8101 0111 1729 6668 00; BIC: ESSEDE5F797) 
Empfänger: BI für Altes Rathaus 

Verwendungszweck: AR; Spendername, -anschrift (für Zuwendungsbescheinigung) 
 

Mi e t dem vorläufigen Bescheid vom 11.4.2008 des Finanzamtes Halle (Saale)-Nord wurd
bescheinigt, dass die BI Spenden, die sie für die gemeinnützig ist und berechtigt, für 

satzungsgemäßen Zwecke erhält, Zuwendungsbescheinigungen auszustellen. 


